
Am Rande

Die Schützenbruderschaft St. Sebastian Balve hat 

nach Meinung der zahlreichen Besucher ein 

schönes, harmonisches Fest ge feiert. 

Ob das 3-tägige Hochfest in der  Höhle wirt-

schaftlich von Erfolg gekrönt war, da-

rüber geben die Vorstandsmitglieder, 

allen voran Schatzmeister Tobias 

Keil, am 1. September im Rahmen 

der Abrechnung Auskunft. Tradi-

tionell wird die Offenlegung der 

Schützenfestbilanz mit der Vor-

abendmesse in der Balver Höhle 

eröffnet, und zwar um 17.30 Uhr. 

Die Zelebration des feierlichen 

Gottesdienstes wird Präses An-

dreas Schulte übernehmen. Unter 

den Besuchern der heiligen Messe 

ist auch das Königspaar Giacomo van 

Meegen und Nina Autering (Bild).
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kfd-Jubiläum 
mit Männern
Balve. Die Katholische 
Frauengemeinschaft 
Balve, eine wichtige 
Säule in der Stadt Balve, 
feiert am 15. September 
ihr 100-jähriges Bestehen 
in der Balver Höhle. Im 
Jahre 1918 von 74 Frauen 
aus der Taufe gehoben, 
ist Angelika Schulte der-
zeit die Vorsitzende unter 
400 Frauen. Wenn die 
Jubilarinnen am 15. Sep-
tember ihren runden 
Geburtstag zwischen den 
dicken Felsen feiern, dann 
sind nicht nur die Mit- 
glieder der kfd Balve ein-
geladen. „Zu unserem 
Jubiläum ist jedermann 
eingeladen, auch 
Männer“, sagt die 
1. Vorsitzende Angelika 
Schulte. Sie und ihre 
Vorstandskolleginnen 
hoffen, dass sich viele 
Balver dazu entschließen, 
ab 17 Uhr mit der Frauen-
gemeinschaft Balve 
einige schöne Stunden in 
der Balver Höhle zu 
verbringen.

Balver Wehr 
kann Pause 
einlegen
Balve. Die Freiwillige 
Feuerwehr Balve 
leistet in den letzten 
Tagen Schwerstarbeit. 
Denn sie ist sowohl beim 
Waldbrand in Altena als 
auch in Balve im Einsatz 
gewesen. Jetzt sieht es so 
aus, als könnten die 
ehrenamtlichen Kräfte 
erst einmal durchatmen. 

Sebastian Balve hat 
en Besucher ein 
gefeiert. 

hle wirt-
a-
r, 

van 
.

Im Gold-
dorf Mel-
len feiert 

die Schützen-
bruderschaft 
St. Hubertus 
an diesem 
Wochenende 
ihr Hochfest. 
Der Startschuss 
zum letzten 
Schützenfest 
in der Region 
Balve fällt am 
Samstag um 
16.30 Uhr mit 
dem Antre-
ten der Schüt-
zenbrüder zum 
ers ten Festzug im Jahr 2018. Erster Höhepunkt ist der Große Zapfenstreich um 19.30 Uhr 

auf dem Sportplatz. Mehr im Innenteil. 

St. Hubertus Mellen lädt zum Schützenfest-Finale ein

Abrechnung am 1. September



Seite 2

Jahrgang 6 Nr. 8/2018

Das Schützenfest in 
-

sem Jahr vom 4. bis 6. 
August statt. Für das amtieren-
de Königspaar Daniel und Lea 
Schulze Tertilt ist es gleichzei-
tig der Abschluss und ein wei-
terer   Höhepunkt ihres ereig-
nisreichen Regentenjahres. 
Denn die  Majestäten aus Mel-
len haben sich vor einigen Ta-
gen auf dem Standesamt in 
Balve das Ja-Wort gegeben. 
Die kirchliche Trauung erfolgt 
nach dem Schützenfest, auf 
das sich die königlichen Ho-
heiten und Jungvermählten rie-
sig freuen.  

Zum letzten Schützenfest 
im Stadtgebiet wird um 16.30 
Uhr angetreten, ehe anschlie-
ßend der Schützenvogel und 
der Ortsvorsteher Marco Voge  
in den Umzug zum Königspaar 
integriert werden. Bei den Re-
genten angekommen, erhalten 
sie ein Ständchen vom Musik-
verein Balve, der auch heuer 
für die Festmusik verantwort-
lich zeichnet.  

Als Dank dafür werden beim 
Königspaar bereits die ersten 
100 l Bier durch die Kehlen 
rinnen. Daran grenzt um 18.30 
Uhr unmittelbar die Schützen-
messe, die ebenfalls vom MV 
Balve musikalisch begleitet 
und von Präses Tobias Kie-
ne zelebriert wird. Nach der 
Kranzniederlegung am Ehren-
mal freuen sich die St.-Huber-
tus-Schützen auf die befreun-
dete Bruderschaft St. Antonius 
Eisborn. 

An der Schützenhalle ange-
kommen, wird bereits ein erstes 
Highlight des Schützenfestes 
erwartet. Denn um 20 Uhr ist 
der Große Zapfenstreich auf 
dem Sportplatz geplant. Zu 
dieser Uhrzeit ist der jährliche 
Shuttle-Bus schon angekom-
men, der in den vergangenen 
Jahren ausgezeichnet von den 

Majestäten Schulze Tertilt freuen sich 
riesig auf das Mellener Schützenfest

Gästen aus den umliegenden 
Ortschaften angenommen wur-
de. Auch während dieser Ze-
remonie steht das Königspaar 
im Mittelpunkt. ,,Wir durften 

uns eine von den beiden Sere-
naden aussuchen”, verkünde-
ten die Majestäten im Rahmen 
der Pressekonferenz, die in der 
Schützenhalle unter Leitung 
von Oberst Christian Rüth statt-
fand. Der Zapfenstreich wird 
vom Musikverein Balve und 
dem Trommlerkorps aus Eis-
born gespielt. Diese Kombina-
tion hat sich nach Aussage von 
Schriftführer Alexander Drees 
hervorragend bewährt.  

Nach dem Zapfenstreich 
wird in die Schützenhalle mar-
schiert, wo der Abend mit 
Tanzmusik von den „Mam-
muts“ beendet wird. Der Ein-

tritt am Samstagabend beträgt 
5 Euro und wird erst ab 20 Uhr 
erhoben. Alle Gäste, die mit 
dem Shuttle-Bus zum Schüt-
zenfest nach Mellen kommen, 
genießen somit freien Eintritt. 

Der Sonntag beginnt traditi-
onell um 10.30 Uhr mit einem 
gemütlichen Frühschoppen 
in der Schützenhalle. Hierbei 
werden langjährige Mitglieder 
des Vereins sowie Mitglieder 
des Vorstands für langjährige 

ehrenamtliche aktive Vor-
standsarbeit geehrt. Um 14.30 
Uhr wird zum großen Festzug 
angetreten, der auch in diesem 
Jahr wieder von einem Jubilä-
umskönigspaar begleitet wird. 
Vor 25 Jahren waren Thomas 
und Birgitt Gödde das Mel-
lener Königspaar, das sich ab 
Landmarkt Mellen in den gro-
ßen Festzug eingliedert. 

Danach wird das amtieren-
de Königspaar Daniel und Lea 
Schulze Tertilt zuhause ab-
geholt, um sich dem Volk im 
großen Festzug zu präsentie-
ren. Musikalisch wirken beim 
Festzug der MV Balve, das 
Trommlerkorps Eisborn sowie 
der Musikzug Langenholtau-
sen mit. Um 17 Uhr erfolgen 
der Königstanz und anschlie-
ßend der Kindertanz. Am 
Abend wird bei freiem Eintritt 
mit den „Mammuts“ erneut 
kräftig gefeiert. 

Am Montagmorgen endet 
das Regentenjahr des Königs-
paares unter der Vogelstange. 
Antreten dazu ist um 9.15 Uhr 
am „alten“ Feuerwehrhaus. 
Nach einem kleinen Umzug 
durch das Dorf und zur Vogel-
stange beginnt hier das Vogel-
schießen, in dem der Nachfol-
ger von Daniel Schulze Tertilt 
ausgeschossen wird. 

Nach diesem spannenden 
Akt ist für ca. 13 Uhr die Kö-
nigsproklamation in der Schüt-
zenhalle geplant Der erste Tag 
des neuen Königspaares ist be-
reits ereignisreich, da um 17 
Uhr ein weiterer Festzug durch 
das Dorf geplant ist und an-
schließend nochmal ein Kö-

-
den werden. Danach wird bei 
ausgelassener Stimmung das 
Finale der Schützenfestsaison 
2018 im Stadtgebiet Balve ein-
geläutet. 

„Der Vorstand der St.-Hu-
bertus-Schützenbruderschaft 
heißt alle Gäste herzlich will-
kommen und hofft, dass sie 
einige unvergessliche und 
fröhliche Stunden in Mellen 
verbringen werden”, so Oberst 
Christian Rüth.
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WIR SIND  
GERNE  
METZGER!

WIR SIND  
GERNE  
METZGER! Hauptstrasse 7 . 58802 Balve . 0 23 75 - 30 26 

metzgerei-jedowski.de

FAMILIENBETRIEB IM SAUERLAND 
HÖCHSTE QUALITÄT 

HANDWERKLICHE FRISCHE 
MIT GUTEM GEWISSEN

F I N G E R  D R A U F . . .

Wenn andere feiern, 
sind die Mitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Balve oftmals im Einsatz. 
Dies gilt vor allem dann, 
wenn in der Balver Höhle 
die Post abgeht, wie jetzt 
beim 3-tägigen Schützen-
fest der Bruderschaft St. 
Sebastian Balve.

Einer, der immer wie-
der dabei ist, wenn es 
um die Bereitstellung ei-
ner Brandsicherheitswa-
che geht, ist Basti Steiner, 
Mitglied der Löschgruppe 
Beckum. Der Feuerwehr-
kamerad war in der Nacht 

Ehrenamtlicher Einsatz 
mit Füßen getreten

von Montag auf Dienstag 
von 22 bis 2.30 Uhr als 
Brandsicherheitswache 
vor und in der Balver Höh-
le. Als er nach Diensten-
de zu seinem privaten Pkw 
zurückkehrte, den er auf 
der Wiese (neben der Hön-
ne) abgestellt hatte, war 
die Heckscheibe kaputt.

Wer immer es auch ge-
wesen sein mag, der sollte 
sich fragen, wes geistes 
Kind er ist. Generell ist 
es eine nicht zu entschul-
digende Tat. Aber einem 
ehrenamtlichen Feuer-
wehrmann, der sich stun-

denlang die Beine in den 
Bauch stehen muss, weil 
er sich freiwillig für die 
Sicherheit der „Feier-
biester“ gemeldet hat, die 
Heckscheibe einzuschla-
gen, das ist abartig.

Wenn der Vandale sein 
nicht nachvollziehbares 

sollte er sich wenigstens 
bereit erklären, die Kos-
ten für die neue Heck-
scheibe zu übernehmen. 
Andernfalls tritt er das 
Ehrenamt gleich zweimal 
mit Füßen.

Richard Elmerhaus

Ampel 
in L.A. 

döst 
vor sich 

hin

All jenen Auto- und 
Motorradfahrern, 
die an der sinnfreien 

Ampelanlage in Langen-
holthausen verzweifeln, ver-
kündigte der Pressesprecher 
des Märkischen Kreises, 
Hendrik Klein, vor einigen 
Tagen eine tolle Botschaft: 
„Die Ampelanlage in Lan-
genholthausen wird nach 
dem Wochenende vorerst 
nicht mehr eingeschaltet. 
Der Kreis wird die Verkehrs-
situation vor Ort beobachten 
und dann entscheiden, ob sie 
überhaupt wieder zum Ein-
satz kommt.“

Wer sich gleich wieder 
aufregt, warum die Am-
pel denn nicht sofort ausge-
schaltet worden ist, dem sei 
gesagt: Der Verkehrsabsi-
cherer aus Unna hat ohne-
hin vom Kreis den Auftrag 
erhalten, an allen Wochen-
enden bis Beendigung der 
Baumaßnahme in der City 
die Signalanlage in L.A. ru-
hig zu stellen. So wie es jetzt 
schon der Fall ist. Die Folge: 

-
gend an allen Tagen in der 
Woche ohne die sinnfreien 
Ampeln.

Wenn Sie, liebe Leser, An-
regungen zur Umleitungs-
strecke haben, lassen Sie es 
uns wissen, und zwar unter 
redaktion@hoenne-express.
de 

Feuerschein und starke 
Rauchentwicklung in 
der Firma Jost führten 

am Donnerstagmorgen (26. 
Juli) gegen 3.35 Uhr zur Alar-
mierung der Feuerwehr Balve. 
In einem der neun Schmelz-
öfen, die eine Temperatur von 
1000 Grad entwickeln, brannte 
Recyclingmaterial. Gemeldet 

Feuer in der Firma Jost
worden war das Feuer durch 
einen Mitarbeiter der Firma 
Landmetzgerei Jedowski, die 
gegenüber der Firma Jost pro-
duziert.

In der Straße „Auf dem We-
renfelde“ (Glärbach/Helle) an-
gekommen, drangen die Feuer-
wehrkameraden mit schwerem 
Atemschutz sofort in das Ge-

bäude ein, um nach der Brand-
ursache zu forschen. Erst nach 
geraumer Zeit konnte Stadt-
brandinspektor Oliver Pri-
or, der gemeinsam mit seinem 
Kollegen Frank Busche den 
Einsatz leitete, den Grund für 
die starke Rauchentwicklung 
nennen: „In Schmelzofen 4 hat 
Recyclingmaterial gebrannt.“
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Am Baumberg 13, 58802 Balve 
 02375/4411  Weinhaus-Schmitz.de 

Mobile Fachfußpflege
Medizinische Fußpflege

Helga Elsholz
Tel.: 0173 7368813
Mail: helga-demenzia@gmx.de

Ohne Zeit und Termindruck!
Einfach anrufen und ich komme ins Haus!

Der Bürgerstiftung 
Balve ist es ge-
schuldet, dass nach 

Schließung des St.-Marien-
Hospitals Balve in der Im-
mobilie an der Sauerland-
straße seit nunmehr fünf 
Jahren ein Medizinisches 
V e r s o r g u n g s - Z e n t r u m 
(MVZ) beheimatet ist.  

Ohne fremde Hilfe wäre 
aber auch die Stiftung ge-
scheitert, und zwar schon 
beim Erwerb des ehema-
ligen Krankenhauses. Denn 
die Katholischen Kliniken 
im Märkischen Kreis hatten 
einen Kaufpreis von mehr 
als 250.000 Euro aufgeru-
fen. 

In dieser sehr schwierigen 
Phase konnte sich der Bür-
gerstiftung-Vorstand jedoch 
auf seine Gründungsmit-
glieder und vor allem auch 
auf den leider zu Beginn des 
Jahres 2018 verstorbenen 
Unternehmer Willi Hertin 

10.000 Euro von Volksbank
für Bürgerstiftung Balve

und die Volksbank im Mär-
kischen Kreis stützen. 

Auch nach fünf Jahren 
besitzt der Gesundheits-
Campus Sauerland einen 
hohen Stellenwert inner-
halb der Bank. Nicht nur 
dass ihr Chef, Karl-Micha-
el Dommes, aktiv im Vor-
stand der Bürgerstiftung ist, 
jetzt spendete die Volksbank 
auch noch 10.000 Euro an 
die Bürgerstiftung Balve.

„Ich habe mich riesig über 
die sehr hohe Spende der 
Volksbank im Märkischen 
Kreis gefreut. Bei uns ist sie 
sehr gut aufgehoben. Wir 
fördern die Gesundheitsver-
sorgung in Balve und der Re-
gion, speziell den Gesund-
heits-Campus Sauerland“, 
betont der 1. Vorsitzende 
der Bürgerstiftung Balve 
Wolfram Schmitz. „Mit die-
ser Spende können wir auch 

unterstützen“, fügt er hinzu.

Heimwacht: Besuch der Ausgrabungsstelle 
Balve. Die Heimwacht Balve lädt zu einer Besichtigung der Grabungsstel-
le des LWL in Balve ein. Dr. Schwermann, Chef der Ausgrabung, wird den 
Interessierten am Mittwoch, 8. August, ab 11 Uhr ca. 1,5 Stunden die Aus-
grabungsstelle zeigen und fachkundig erläutern. Die Teilnehmer treffen sich 
um 10.30 Uhr auf dem Parkplatz gegenüber der Gaststätte Padberg und bil-
den Fahrgemeinschaften. Wichtig: festes Schuhwerk. Bitte vorherige An-
meldung unter  02375 4722 oder 02375 688.
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Karrenstraße 22
58802 Balve–Garbeck
Telefon 02375–685
Telefax 02375–5932

TREPPEN
BODENBELÄGE
KÜCHENARBEITSPLATTEN
WASCHTISCHABDECKUNGEN
FENSTERBÄNKE
BÄDER
FLIESENVERLEGUNG
FLIESENHANDEL
TISCHE NACH MAß

GmbH&Co.KG

Aus Fenster wird Design.
Die neue außergewöhnliche Ober-
fl äche für moderne Kunst-
stofffenster: ästhetisch, pfl egeleicht, 
widerstandsfähig.

 Ultramatte Optik
 Außergewöhnliche samtige Haptik
 Anti-Graffi ti-Oberfl äche

www.peters-fenster.de
Zum Imberg 15· 58809 Neuenrade-Affeln

Telefon 02394 91910· info@peters-fenster.de

Elfenspiegel
Naturfriseur und mehr ...

Veronika Schramm · Am Brunnen 20 · 58802 Balve
Tel.: 02375/9386848

www.hoennezeitung.de

Die Bauarbeiten 
zur Umgestal-
tung des Kreisver-

kehrsplatzes am Knoten-
punkt B229/K12 in Balve 
(Kreuzung „Hönnetalstra-
ße“/„Hauptstraße“/„An der 
Kormke“) laufen seit dem 
17. Juli.  Die Gesamtbauzeit 
beträgt zumindest zwei Mo-
nate und beinhaltet  mehrere 
Bauphasen mit abschnitts-
weiser Sperrung des Stra-
ßenknotenpunkts. 

Mit den ersten Arbeitsta-
gen ist Hartmut Scharf vom 
Bauamt der Stadt Balve zu-
frieden. „Obwohl die Arbei-
ten unter sengender Sonne 
vonstatten gehen, liegen wir 
gut im Zeitplan. Auch wenn 
wir gleich zu Beginn vor 
dem Gebäude der DEVK-
Versicherung auf Versor-
gungsleitungen getroffen 
sind, die nicht einkalkuliert 
waren“, sagt der Mitarbeiter 
der Stadt Balve, die den Bau 
des Mini-Kreisels für Stra-
ßen-NRW übernommen hat. 

Noch mit der ersten Bau-
phase beschäftigt, plant 
Hartmut Scharf mit der bau-
ausführenden Firma in der 
kommenden Woche be-
reits den nächsten Schritt. 
„Die Bauphase 1 wird in-
nerhalb der Sommerferien 
so weit fertiggestellt, dass 
zum Schulbeginn die Busse 
wieder aus Richtung Bahn-
hof Balve über die K12 zum 
Schulzentrum Am Krum-
paul fahren können“, sagt 
Scharf.

Wenn die Bauphase 2 an-
läuft, ist abermals der Stra-
ßenabschnitt „Hauptstra-

Nach Sommerferien erste
Vollsperrung der B 229

ße“ betroffen. Dann kommt 
es zur  Vollsperrung der 
B229 zwischen Einmün-
dung „Dreikönigsgasse“/
„Mühlenweg“ und Kreu-
zungsmitte. Die Folge: Ein-
spurige Verkehrsführung 
mit Ampelanlage durch den 
Baustellenbereich von der 
B229 „Hönnetalstraße“ in 
die K12 „An der Kormke“.  
Verkehrsteilnehmer in Rich-
tung Neuenrade und Lan-
genholthausen fahren über 
die K12 nach Garbeck und 
folgen dort der Beschilde-
rung.

Bauphase 3: (geplant ab 
Ende August bis Mitte Sep-
tember)

Vollsperrung des gesam-
ten Kreuzungsbereichs an 
2 bis 3 Wochenenden von 
freitags ca. 17 Uhr bis sonn-
tags ca. 16 Uhr zum Einbau 
der Bordsteine für die Mitte-
linsel des Kreisverkehrs und 
Durchführung der Asphal-
tierungs- und Markierungs-
arbeiten in der Mitte des 
Kreisverkehrs.  Da diese Ar-
beiten witterungsabhängig 
sind, können die genauen 
Termine der Vollsperrungen 
zurzeit noch nicht angege-
ben werden. Sie werden un-
ter Berücksichtigung des 
Bauablaufs rechtzeitig pu-
bliziert.

An diesen Vollsperrungs-
wochenenden sind für alle 
Verkehrsteilnehmer die 
groß räumigen Umleitungs-
strecken zu nutzen. Eine 
Ortsdurchfahrt von Balve ist 
nicht möglich. Es gibt keine 
Wendemöglichkeiten direkt 
vor Ort.
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www.hlh-biopharma.de
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Dem Rücktritt der 
1. Vorsitzenden 
des Festspielver-

eins Balve, Ulrike Mer-
tens (Bild), ist ein interner 
Machtkampf vorausgegan-
gen, den sie verloren hat. 
Bevor sie jedoch die Reiß-
leine zog, fand eine außeror-
dentliche Vorstandssitzung 
statt. In der ist es so hoch 
hergegangen, dass der 2. 
Vorsitzende Thomas Kruse-
Endres erklärte: „Eine Zu-
sammenarbeit mit der Vor-
sitzenden ist für mich nicht 
mehr möglich.“

Als er jedoch vom 
Rücktritt und Austritt der 1. 
Vorsitzenden aus dem Fest-
spielverein  erfuhr, setzte er 
zur Rolle rückwärts an. Als 
er von Vorstandsmitgliedern 
gefragt worden sei, ob er 
nach dem Ausscheiden der 
1. Vorsitzenden nicht weiter 
machen wolle als 2. Vorsit-
zender, da hat Kruse-Endres 
erklärt: „Ich habe mich  nach 
langer Überlegung dazu ent-
schlossen, dem Verein in 

Festspielverein Balve:

Grabenkämpfe bedeuten das
Aus für Vorsitzende Mertens

der jetzigen Funktion bis 
zur nächsten Mitgliederver-
sammlung zur Verfügung zu 
stehen“. 

Seinen mündlich 
Rücktritt habe er schrift-
lich zurückgenommen. 
„Somit sind die Festspiele  
weiterhin handlungs- und  
geschäftsfähig“, betont der 
alte und neue 2. Vorsitzen-
de, der nach Meinung von 
Schatzmeister Hermann 
Becker den Festspielver-
ein Balve bis zur nächsten 
Mitgliederversammlung 
Ende des Jahres kommis-
sarisch leiten wird. Ob 
Kruse-Endres sich dann 
zur Wahl des 1. Vorsitzen-
den stellt oder als 2. Vor-
sitzender ausscheidet, geht 
aus der Nachricht, die er 
uns hat zukommen lassen 
nicht hervor. 

Eindeutig ist hingegen die 
Nachricht von Hermann Be-
cker. „Ich weiß zwar nicht, 
warum das Ganze eska-
liert ist, da ich im Kranken-
haus gelegen habe, aber ich 

weiß, dass eine Zusammen-
arbeit zwischen den Mitglie-
dern des Geschäftsführen-
den Vorstandes und Ulrike 
Mertens nicht mehr mög-
lich war. Ihre Alleingän-
ge konnten Thomas und ich 
nicht mehr tolerieren. Ihre 
Entscheidungen am Vor-
stand vorbei sind auch die 
Ursache dafür, dass unser 
2. Vorsitzende am 26. Juni 
wutentbrannt aufgestanden 
und gegangen ist“, schildert 
der Schatzmeister die Cha-
os-Tage im Festspielverein 
Balve, die nach Meinung 
des Schatzmeisters jetzt be-
endet sind. 

„Bei uns geht es ganz nor-
mal weiter. Dies gilt für das 
Irish-Folk-Festival im Au-
gust und die Veranstaltung 
Kult-Rock im September“, 
versichert Hermann Becker. 
Im Gespräch mit uns kün-
digte er an, im Rahmen der 
Vorstandssitzung die Spiel-
regeln für die weitere Zusam-
menarbeit im Festspielverein 
Balve diskutieren zu wollen. 

Wir haben auch die Ex-
Vorsitzende Mertens auf 
den Grund für ihre De-
mission  angesprochen. 
Ihr Kommentar: „Es gab 
unüberwindliche Diffe-
renzen und aus Rücksicht 
auf meine Gesundheit habe 
ich mich nach 22 Jahren 
dazu entschlossen, nicht 
nur das Amt der Vorsit-
zenden zur Verfügung zu 
stellen, sondern auch aus 
dem Festspielverein Bal-
ve auszutreten. Mit dieser 
Entscheidung ist ein Kapi-
tel meines Lebens beendet. 
Schade, dass auch Presse-
sprecher Adalbert Allhoff-
Cramer aufhört“, sagt eine 
weinende Ehrenamtlerin, 
die sich viele, viele Jah-
re mit ganzer Kraft in den 
Dienst des Festspielver-
eins Balve gestellt hatte. 
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Die Schützenbru-
derschaft St. Seba-
stian Balve hat ei-

nen neuen König. Mit dem 
58. Schuss trat Giacomo van 
Meegen die Nachfolge von 
Marc Schulte an. Zur Köni-
gin erwählte der neue Re-
gent, Fähnrich der Bruder-
schaft, seine Freundin Nina 
Autering. Am Montagnach-
mittag präsentierte sich das 
junge Königspaar im Fest-
zug, der nach einer Stunde  
Einzug in die Balver Höhle 
hielt. Auch hier wurden die 
neuen Regenten frenetisch 
gefeiert. 

Einmal in Feierlaune, 
sorgten die Majestäten mit 
ihrem Hofstaat unter den 
Klängen des Musikvereins 
Lichtringhausen in den bei-
den Höhlenarmen für ein 

-
ter den dicken Felswänden.

Balver jubeln ihrem 
jungen Königspaar zu

Beim Kompanie-Po-
kalschießen 2018 
der Schützenbruder-

schaft St. Sebastian Balve 
ließ die „Dritte“ den anderen 
drei Kompanien nicht den 
Hauch einer Chance. Mit 
einem Vorsprung von 305 
Ringen stehen die Mannen 
um Kp-Chef Simon Junk 
mit 1430 Ringen auf Platz 1. 
Rang 2 ging an die 1. Kom-
panie, Bronze sicherte sich 
die „Vierte“ mit 1065 Rin-
gen vor dem Schlusslicht 2. 
Kompanie mit 1041 Ringen. 
Die Jungschützen konnten 
nicht ganz mithalten. Für sie 
standen lediglich 939 Ringe 
auf der Ergebnisliste.

Der 1. Vorsitzende Chris-
toph Rapp und Oberst An-
dreas Fritz nahmen die Sie-
gerehrung vor, die nicht so 
verlief, wie es sich der Vor-

3. Kompanie hängt alle ab 
stand der Schützenbruder-
schaft Balve gedacht hat. 
Erstmals wurden die Ergeb-
nisse nach dem Kompanie-
Pokalschießen unter Ver-
schluss gehalten, um die 
Siegerehrung zu Beginn des 
Schützenfestes interessanter 
zu gestalten. Dieser Schuss 
ging jedoch im wahrsten 
Sinne des Wortes nach hin-
ten los. Denn einige Schüt-
zenbrüder, die auf Grund ih-
rer guten Schießergebnisse 
geehrt werden sollten, konn-
ten nicht ausgezeichnet wer-
den, weil sie gar nicht in der 
Höhle waren. 

So beispielsweise auch 
bei den Sportschützen. Hier 
siegte Matthias Buff mit 148 
Ringen ganz knapp vor Er-
hard Stemke, der auch auf 
148 Ringe kam, aber die 
Auszeichnung nicht in Emp-

fang nehmen konnte, da er 
nicht im „Felsendom“ prä-
sent war. Die Bronzemedail-
le ging an Frank Berkenhoff, 
der 147 Ringe schoss. 

In der Altersklasse ist nach 
wie vor Norbert Jonen das 
Maß der Dinge. Er siegte 
mit 148 Ringen vor Wilhelm 
Rademacher (140 Ringe) 
und Werner Tillmann (139 
Ringe), der bei der Sieger-
ehrung fast vergessen wor-
den wäre.

Die Einzelwertung der 
Schützenbrüder gewann Do-
rian Krumrei mit 148 Rin-
gen vor Ralf Borchert (145 
Ringe) und Ralf Schneider 
(144 Ringe). Sieger über 
alle Klassen und damit Ge-
winner des Wanderpokals 
ist Dorian Krumrei mit der 
besseren zweiten Serie.

Einen spannenden Drei-

kampf lieferten sich die 
Jungschützen. Am Ende 
sollte Pascal Schmitz ganz 
oben auf dem Treppchen 
stehen, aber er war nicht in 
der Höhle, als die Sieger-
ehrung stattfand. Mit 141 
Ringen siegte Schmitz vor 
Maximilian Fritz (139) und 
Markus Köster. 

Unter dem Beifall der 
Schützenbrüder erhielten 
Sieger und Platzierte Nadeln 
für den Hut und Pokale aus 
den Händen der Vorstands-
mitglieder Christoph Rapp 
und Andreas Fritz. 
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Für alle Fans irischer 
-

der das Irish Folk & 

Drei Tage Irish Folk
in der Balver Höhle

Celtic Music Festival in der 
Balver Höhle statt. Vom 2. 
bis 4. August werden viele 

neue Bands die Herzen der 
Besucher höher schlagen 
lassen. 

Moderator und Mitorgani-
sator ist Seán Reeves (Bild). 
Der auch in diesem Jahr ge-
meinsam mit dem Festspiel-
chor am  Freitagabend die 
Bühne unsicher machen 
wird. Aber nicht nur Reeves 

Drums), die gleich dreimal 
irischen Flair in die Balver 
Höhle bringen. Außerdem 
dürfen sich die Besucher 
auf Rake the Ashes und The 
Templebar Allstar aus Ir-
land freuen, die ihnen mäch-
tig einheizen werden.

Nicht nur die Musik macht 
aus der Balver Höhle den 
größten Pub im Sauerland, 
auch die Speisen und Ge-
tränke. Während man auf 
seine „Fish’n Chips“ wartet, 
kann man an seinem original 
irischen Guinness schlürfen 

und der Festspielchor sind 
sehens- und hörenswert, 
sondern auch die deutsche 
Band Stout und die nieder-
ländische Band Tobermore. 
Sie läuten am Donnerstaga-
bend, um 19.30 Uhr das Fe-
stival ein. 

Um das Feeling in einem 
irischen Pub kümmern sich 
am Freitagabend unter an-
derem die irischen Bands 
Briste und The Tumbling 
Paddies, sowie die Dänen 
Almost Irish. 

Samstag ab 16 Uhr zei-
gen dann die deutschen 
Bands Velvet, The Kill-
kenny Knights und Black-
stone Band wie viel irischer 
Rhythmus in ihnen steckt. 
Unterstützt werden sie von 
House of Fox (Pipes and 

und der Musik lauschen.
Tickets für das Irish Folk 

& Celtic Music Festival 
sind in der Geschäftsstelle 
der Festspiele Balver Höh-
le, Garbecker Straße 5, (Te-
lefon 02375/10 30), Email: 
info@festspiele-balver-ho-
ehle.de und Online unter 
www.festspiele-balver-ho-
ehle.de erhältlich. 

Der Eintritt am Donners-
tag kostet 8 Euro, am Frei-
tag im Vorverkauf 19 Euro 
(Abendkasse 22 Euro) 
und am Samstag 25 Euro 
(Abendkasse 28 Euro). Das 
Festivalticket (drei Tage) 
gibt es für 45 Euro.

Zeltmöglichkeiten, gegen 
eine Gebühr von 15 Euro, 
sind während des gesamten 
Fes tivals vorhanden.



Seite 9

Jahrgang 6 Nr. 8/2018

Blau-weißer Him-
mel, Sonnenschein 
und Hunderte von 

Zuschauern, die dem Kö-
nigspaar Jürgen und Sylvia 
Grevener sowie den Jubel-
königspaaren in der Pferde-
kutsche beim Festzug durch 
das Dorf zujubelten.

„Besser kann es doch nicht 
laufen“, freute sich FC-
Schalke-Fan Grevener mit 
seiner sympathischen Ehe-
frau und Königin, die erst-
mals in der Geschichte der 
Schützenbruderschaft Hei-
lige Drei Könige im Schat-
ten der Pfarrkirche abgeholt 
wurden und zum Fixpunkt 
in einem Festzug wurden, 

Imposanter Festzug in Garbeck
der selten so eine Größe er-
reichte wie am Sonntag-
nachmittag.

Einen imposanten Festzug 
sahen die Zuschauer aber 
auch schon am Samstag. 
Denn es fanden sich zahl-
reiche  Schützenbrüder ein, 

-
wie den Musikverein Rhode 
und Spielmannszug Schön-
holthausen auf dem Weg 
zum Königspaar Jürgen und 
Sylvia Grevener zu beglei-
ten.

Ob es nur an dem schönen 
Wetter, oder dem Getränke-
service durch die Regenten 
lag, die zu Hause in der Stra-
ße „Auf dem Kampe“ abge-

holt wurden, ist nach Mei-
nung der Garbecker Schützen 
nicht von Bedeutung. „Wir 
sind heute hier, weil wir mit 
Jürgen und Sylvia ein tolles 

Königspaar haben“, so der 
einhellige Tenor. 

Fotos vom Schützenfest in 
Garbeck unter www.hoen-
nezeitung.de

Die St.-Sebastian-
Schützenbruder -
schaft Balve kann 

stolz auf ihren Sonntags-
Festzug sein. Er war nicht 
nur sehr farbenprächtig, son-
dern nach Meinung der Po-
lizei auch etwa einen Kilo-
meter lang. Darüber hinaus 
fanden sich hunderte von 
Zuschauern in der Stadt Bal-
ve und der Höhle ein, um 
den Majestäten Marc und 
Christiane Schulte nebst 
Hofstaat zuzujubeln. 

Der Beifall galt zudem 
zahlreichen Ehrengästen so-
wie den Musikern aus Lich-

Fantastischer Festzug mit Königspaar Schulte
tringhausen, Langenholt-
hausen, Balve, Garbeck, 
Beckum, Eisborn und Kün-
trop. Alle Musikerinnen und 
Musiker machten den Fest-
zug zu einem Erlebnis für 
die Zuschauer, die aus et-
lichen Städten nach Bal-
ve gekommen waren. Un-
ter ihnen Dechant Georg 
Schröder, Klaus Hahn so-
wie Klaus Rehmes mit sei-
ner Frau. Der gebürtige Bal-
ver, in den 60er Jahren einer 
der schnellsten 100-Meter-
Läufer in der Region, reiste 
von Warendorf in die Hön-
nestadt, um sich den Festzug 

anzusehen, der zur großen 
Freude der Zaungäste keine 
Ende nehmen wollte.

Zahlreiche Fotos von den 
Schützenfesten in Balve un-
ter www.hoennezeitung.de

Bis zum 26. August 
ist Monsignore Dr. 
Cosmas Alule wie-

der im Pastoralverbund Bal-
ve-Hönnetal tätig. Er wohnt 
bei Familie Alfons und Anne 
Klüter in Garbeck, Auf der 

Monsignore Dr. Alule wieder in Garbeck
Gabel 21, Telefon 02375 
4097. Der Pastoralverbund 
hält für Pastor Alule eine 
Sonderkollekte: Am Wo-
chenende 11./12. August in 
den Gemeinden in Balve, 
Garbeck, Beckum, Affeln, 

Langenholthausen, Eisborn, 
Küntrop und Blintrop, und 
am Samstag, 25. August, in 
den Gemeinden in Mellen 
und Volkringhausen und am 
Sonntag, 26. August, in Al-
tenaffeln. Der Seelsorger er-

hält die Hälfte dieser Kollek-
te. Der andere Teil wird, wie 
vorgeschrieben, als Kollekte 
„Weltkirchlicher Sonntag im 
Erzbistum Paderborn“ ge-
halten und das Geld an das 
Erzbistum abgeführt. 
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Hotel garni

Klaus Heringhaus
58802 Balve, Mühlenweg 4

Tel. 0 23 75 - 9 39 40

ZUM DROSTEN

Rund-um-Betreuung und Pflege zuhause

Tel.: 0 23 51/43 26 712
www.maerkischer-kreis-mitte@promedicaplus.de

Pflege daheim
statt Altenheim

Die nächste Ausgabe des

erscheint am 6. September 2018!
Redaktionsschluss: Freitag, 31. August 2018
Anzeigenschluss: Freitag, 24. August 2018

Inserieren
im

Der 50-jährige Bal-
ver Unternehmer,  
der am 24. Juli  bei 

einem Unfall auf der Bau-
ern-Autobahn in Langen-
holthausen schwer verletzt 

Marien-Hospital in Lünen. 
„Sein Zustand ist stabil“, 
sagt Dietmar Boronowski, 
Pressesprecher der Polizei-
behörde  Märkischer Kreis.

Da es nach Angabe der 
Polizei keine Erklärung für 
den Alleinunfall gibt, ist das 
Auto (Opel) des 50-jährigen 
Balvers ebenso wie des-
sen Handy beschlagnahmt 
worden. „Wir haben uns zu 
diesem Schritt entschlos-
sen, weil wir den Wagen 
und das Handy benötigen, 
um weiterhin gezielt nach 
der Unfallursache suchen zu 
können“, so Dietmar Boro-

Unfall auf Bauern-Autobahn
gibt der Polizei Rätsel auf

nowski auf unsere Anfrage. 
Bisher sieht es nach Aus-

sage eines Zeugen so aus, 
dass eine viel zu schnelle 
Fahrweise die Ursache da-
für sein kann, dass der Bal-
ver rechts von der Fahrbahn 
abgekommen und vor ei-
nen Straßenbaum gerast ist. 
Die Frage, die sich die Po-
lizei beantworten will, lau-
tet: Warum ist der Balver 
auf gerader Strecke mit sehr 
hoher Geschwindigkeit vor 
den Baum gefahren?

Bedingt durch den spek-
takulären Unfall auf der 
Iserlohner Straße kam es 
zu langen Staus auf der 
B229 und L686. Erst  nach 
fast drei Stunden lief der 
Verkehr wieder reibungs-
los, auch auf der Bauern- 
Autobahn in Langenholt-
hausen.

Neues Familienzentrum 
in Langenholthausen 

Langenholthausen. Der Jugendhilfeausschuss des Märkischen Kreises 
hat sich für die Einrichtung eines Familienzentrums in Langenholthau-
sen ausgesprochen. Zum Kindergartenjahr 2018/2019 hatte das Landes-
jugendamt dem Märkischen Kreis ein weiteres Kontingent zum Ausbau 
der Familienzentren zugeteilt. Nach Erlass des Landesministeriums für 
Kinder, Familie, Flüchtlinge und Integration sollen Familienzentren El-
tern insbesondere in Gebieten, die von Armut oder niedriger Infrastruk-
tur geprägt sind, den Zugang zu niedrigschwelligen Unterstützung-
sangeboten erleichtern. Insgesamt haben sich vier Kindertagesstätten 
beim Märkischen Kreis beworben. Die DRK-Kita in L.A. hat den Zu-
schlag bekommen. Bisher ist in Balve lediglich die Katholische Kin-
dertageseinrichtung Heilige Drei Könige als Familienzentrum tätig. 
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DAMEN- ODER HERREN-

EINSTÄRKEN-
SONNENBRILLE

Alles komplett
in Ihrer Sehstärke:

Ciel Conner®-Marken-Fassung 
+ Einstärken-Kunststoffgläser

+ Tönung

nur 49,-

WELCOME VINTAGE

Fassungen in verschiedenen Farbvarianten erhältlich. Einstärken-Sonnenschutzglas aus 
leichtem Kunststoff mit sicherem UV-Schutz für Ihre Augen, in verschiedenen Tönungen

und Farben, angefertigt in Ihrer Sehstärke.

www.optik-arens.de

Lendringser Hauptstraße 25
58710 Menden
Tel. 02373/83883 - Fax 83231

Alte Hospitalgasse 9
58802 Balve
Tel. 02375/20022 - Fax 20023 Inhaber: Uwe Arens

Die St.-Sebastian-
Schützenbruder -
schaft Balve feierte 

ein schönes Schützenfest. 
Dennoch wird es ein Nach-
spiel für den Vorstand um 
Brudermeister Christoph 
Rapp haben. Der Grund: An 
allen drei Schützenfesttagen 
sind die Fäkalien von dem 
Toiletten-Container in die 

Die Spuren sind zwar nicht 
mehr zu erkennen, nachdem 
die Firma Lobbe die rest-
lichen Fäkalien aus der Hön-
ne gepumpt hat, aber den-
noch sagt Beiratsmitglied 
Thomas Gödde: „Was da 
passiert ist, ist unvorstell-
bar.“ 

Verursacher der Gewäs-
serverunreinigung in groß-
em Stil ist der Eigentümer 

Schützenfest Balve:

Drei Tage sind Fäkalien in
die Hönne geleitet worden

des Toiletten-Containers aus 
Menden. Er verwechselte 
am Freitag vor dem Schüt-
zenfest das Abwasser- mit 
dem Regenwasserrohr. Da-
durch gelangten die Fäkali-
en direkt in die Hönne. 

Da es sich bei Gewässer-
verunreinigung nicht um ein 
Kavaliersdelikt handelt, ist 
Anzeige gegen die Schüt-
zenbruderschaft St. Seba-
stian Balve erstattet worden. 
Polizei und Staatsanwalt-
schaft haben die Ermitt-
lungen gegen den 1. Vor-
sitzenden Christoph Rapp 
aufgenommen. 

Die bisher entstandenen 
Ausgaben durch den Einsatz 
der Firma Lobbe werden sich 
die Schützen sicherlich vom 
Eigentümer des Toiletten-
Containers erstatten lassen.

Zu den Höhepunkten 
des Balver Schüt-
zenfestes zählt seit 

Jahren der Große Zapfen-
streich, nicht zuletzt wegen 
des  Musikvereins Blau-
Weiß Listringhausen und 
des Trommlerkorps Eisborn. 
Diese beide Vereine har-
monieren so hervorragend, 
dass auch heuer wieder 
Gänsehaut-Feeling im wei-
ten Rund des Felsendoms 
herrschte. 

Schade, dass es immer 
wieder Besucher gibt, die 
mit einem solchen Kultur-
Highlight wie dem Groß-
en Zapfenstreich nichts am 

Beim Großen Zapfenstreich ist
Schützenbruderschaft gefordert

Schützenhut haben. Sehr 
laut kommunizierend störten 
sie die Schützenfestler, die 
sich sehr gern am Großen 
Zapfenstreich erfreuen. 

Wenn er auch zukünf-
tig die Herzen der Musik-
freunde erreichen soll, dann 
muss sich der Vorstand der 
Schützenbruderschaft Balve 
etwas einfallen lassen. Was 
spricht eigentlich dagegen, 
die Zapfhähne für 30 Minu-
ten hoch zu drehen. Zudem 
macht es Sinn, wenn sich die 
„Grünröcke“ unter die The-
kensteher mischen, um Ein-

-
nikation zu nehmen.
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A. Menshen GmbH & Co. KG 

Im Ohl 7 . 58791 Werdohl 

Tel. 02392 9296–0 . Fax 02392 9296–60  

menshen@menshen.de . www.menshen.de

SCHROTT- UND 
METALLGROSSHANDEL

Eisenschrott · Kernschrott · Blechschrott · Eisenspäne  

Mischschrott · Gratschrott · Stanzabfälle · Maschinenschrott   

Kühlschrott · Nirosta-Schrott · VA-Schrott · Chromschrott   

NE-Metalle · Aluminium · Messing · Kupfer · Bronze

CONTAINERDIENST
Bauschutt · Baumischabfälle · Abfall zur Verwertung  

Sperrmüll · Holz · Pappe/Papier

Büro: Zum Wieloh 8, 58802 Balve
Lager: Im Duda 2, 58809 Neuenrade
Telefon 02375 - 938298
info@tischlerservice-paul.de

Einbau, Reparatur und Überarbeitung von Fenstern, 
Türen, Parkettböden, Treppen, Möbeln und vieles mehr... 

Der Tischler kommt!

www.tischlerservice-paul.de

www.hoennezeitung.de

„Dein Auto ist 
u m g e k i p p t 
worden“, lie-

ßen Bekannte den Eigen-
tümer wissen. So war es 
in der Tat, denn der japa-
nische Kleinwagen war von 
drei jungen Leuten vor die 
Mauer gekippt worden, die 
entlang des Weges von der 
Höhle zum Restaurant „Zur 
Balve Höhle“ führt. 

Als er sein Auto in Augen-
schein nahm, tauchte wenig 
später bereits die Polizei 
auf. Ein empörter Beobach-
ter soll sie gerufen haben. 
Obwohl der Geschädigte 
von einer Anzeige absehen 
wollte, ist sie von den Ord-
nungshütern geschrieben 
worden.

„Drei „Kraftmeier“ 
kippen Auto um

Derzeit ist die Polizei noch 
auf der Suche nach den drei 
jungen Leuten, die ihre Tat 
auf einem Video festgehal-
ten hatten und es Minuten 
später ins Netz stellten. So-
mit ist der Polizei zumindest 
die vierte Person, die an der 
Aktion „Auto umkippen“ 
beteiligt war, bekannt.

Das Mädchen soll, so hieß 
es vor Ort von anderen Ju-
gendlichen, die das Video auf 
ihrem Mobil-Telefon bereits 
studiert hatten, in der Nähe der 
Balver Höhle zu Hause sein. 

Die drei „Kraftmeier“ hat 
die Polizei, so der Presse-
sprecher des Märkischen 
Kreises, Polizeioberkom-
missar Marcel Dilling, noch 
nicht anhören können. „Die 
Ermittlungen laufen noch.“

Die Schützenbruder-
schaft St. Sebastian 
Balve hat mehr als 

70.000 Euro in die Sanie-
rung der Balver Höhle inves-
tiert. Obwohl sie durch die 
NRW-Stiftung eine großzü-
gige Unterstützung erfahren 
durfte, freut sie sich über je-
den zusätzlichen Euro, der 
in ihre Kasse gespült wird.

Vor diesem Hintergrund ist 
der Vorstand der Schützen-
bruderschaft Balve dem Luft-
waffenmusikkorps Münster 
dankbar, dass der hervorra-
gende Klangkörper am Don-
nerstag, 20. September, in 
der Balver Höhle zu Gast ist. 
An diesem Tag, und zwar ab 
19.30 Uhr, werden die Bun-

Luftwaffenmusikkorps Münster
unterstützt Balver Schützen

deswehr-Musiker und -Mu-
sikerinnen die Besucher auf 
höchstem Niveau unterhal-
ten. „Der Konzerterlös ist zu-
gunsten der Balver Höhle“, 
so der Vorstand der Bruder-
schaft, der glücklich über die 

Uniform ist. Unter ihnen ist 
der Beckumer Musiker Ste-
fan Paul (Tenorhorn), der 
oftmals mit dem Luftwaffen-
musikkorps Müns ter in Euro-
pa unterwegs ist.

Karten für die Veranstal-
tung am 20. September sind 
im Vorverkauf beim Fest-
spielverein Balve, Telefon 
02375/10 oder www.fest 
spiele-balver-hoehle.de, er-
hältlich.
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Obwohl bereits drei 
Balver ihre letz-
te Ruhestätte im 

Trostwald Balve Sauer-
-

det die feierliche Eröffnung 
mit zahlreichen Gästen erst 
am Freitag, 24. August, um 
15.30 Uhr, auf dem Verab-
schiedungsplatz (Bild) im 
Trostwald statt. 

Am Sonntag, 26. August, 
besteht dann für jedermann 
die Gelegenheit, sich den 
Trostwald von den Förs-
tern vorstellen zu lassen. 
Den Abschluss dieser In-
formationsveranstaltung 
bildet um 18 Uhr ein Öku-
menischer Gottesdienst auf 
dem Verabschiedungsplatz 

Trostwald Balve Sauerland wird am 26. August vorgestellt
Drei Balver Bürger wählten bisher den Burgberg zu ihrer letzten Ruhestätte

im Trostwald, zu dem die 
Landsberg Betriebs- und 

Immobilien GmbH Trost-
wald Balve Sauerland  

schon heute alle Interes-
sierten einlädt. 

Der Privatmann Dani-
el Pütz hat mit sei-
ner Werbeidee ein 

einzigartiges Projekt ins Le-
ben gerufen und damit eine 
Förderung des Verfügungs-
fonds 50/50 der Stadt Bal-
ve bewilligt bekommen, so 
argumentiert das Vergabe-
gremium. Die Stadt Balve 
hat sich auf Nachfrage nicht 
dazu geäußert, wie viel Geld 
Pütz aus dem Rathaus erhal-
ten hat. 

Es soll sich um etwa 1.500 
Euro an Fördergeldern für 
die Werbeaktion „Abenteu-
er in Ballova“ handeln. Das 
zweite Werbeblatt ist am 
Wochenende erschienen.

Nach Ansicht des mehr-

sein Comic die Anforderun-
gen der Förderrichtlinien der 
Stadt Balve. „Die Grund-
lage für das Projekt bilden 

Ballova Comic bekommt Fördergelder von der Stadt Balve 
Zeichnungen und Geschich-
ten mit dem dazugehörigen 
Marketingkonzept, welches 
Herr Pütz in Eigenregie ent-
wickelt hat“, schreibt die  
Stadtverwaltung auf ihrer 
Internetseite „balve.de“. 

Man erkenne den Gemein-
schaftsgedanken durch die 
Einbindung des Einzelhan-
dels mit den gekoppelten 

Werbeaktionen, die durch 
die Öffentlichkeitsarbeit zur 
Belebung des Einzelhandels 
und der Imagebildung bei-
tragen werden, begründet 

Zuwendung an Pütz.
Unter dem Motto: „Balve 

baut um“ – soll im Rahmen 

privates Engagement geför-

dert werden. Durch diesen 
Projektfonds sollen klein-
teilige, nicht kommerzielle 
Projekte und Maßnahmen 
angestoßen und umgesetzt 
werden. Die Teilnahme en-
gagierter Akteure am Innen-
stadtumbau soll dadurch ge-
stärkt werden.

Bei dem Projektfonds kön-
nen bestimmte Maßnahmen 
mit bis zu 50 Prozent geför-
dert werden. Die Stadt Balve 
hat zu diesem Projektfonds 
eine Richtlinie erlassen, die 
die detaillierten Fördervo-
raussetzungen und Bedin-

Nähere Informationen 
können bei der Stadt Bal-
ve unter der Rufnummer 
02375/926-125 oder im In-
ternet unter www.balve.de 
„Förderrichtlinien Balver 
Innenstadt“ abgefragt wer-
den.
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 GEBÄUDEREINIGUNG

Roland Thiel
Glas- & Geäudereinigung

 

 

 
 

 
 

Reitschule
am Schloß Wocklum

Wocklumer Allee · 58802 Balve

Pferdewirtschaftsmeisterin Marisa Philipp
0171 6983450

www.Sportpferde-Philipp.eu

Die Adler-Apotheke in Balve
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

freundliche und zuverlässige
Reinigungskraft
in Teilzeit (10 Wochenstunden vormittags)
Über ein persönliches Gespräch würden wir uns freuen.

Adler-Apotheke · Hauptstraße 20 · 58802 Balve · Tel. 02375 3085
E-Mail: adler@jansen-apotheken.de

„Wir haben 
zwar etwas 
w e n i g e r 

Bier verkauft, da das Jung-
schützenschießen zu lan-
ge dauerte, aber das macht 
nichts. Das Wetter war gut, 
dank unseres Präses Pastor 
Wilhelm Grothe, der Besuch 
und vor allem die Stimmung. 
So die Schützenfestbilanz 
von Beckums Brudermeister 
Markus Baumeister. „Das 
Jungschützenschießen am 
Samstag war die Ausnahme. 
Sie sollen weiterhin ihr eige-
nes Fest feiern können.“

 „Wenn vor 14 Tagen und 
nicht erst am Schützenfest-
Samstag geschossen wor-
den wäre, dann wäre ich aus 
terminlichen Gründen leider 
nicht dabei gewesen“, sagt 
„Charly“ Daake, der sich 
mit dem 337. Schuss die 
Königskette der Beckumer 
Jungschützen sicherte.  

Für Daake bestand letzt-
malig die Chance, Jung-
schützenkönig zu werden, 
denn im nächsten Jahr ist 

Eistee mit Korn der
Renner in Beckum

er 26 Jahre und somit raus 
aus der Jungschützen-Ab-
teilung. „Es hat mich für 
Christian gefreut“, so Bau-
meister, der das spannende 
Vogelschießen am Mon-
tag, das Karsten Beckmann 
im Wettstreit mit „Freddy“ 
Daake vorne sah, als groß-
artig bezeichnete. „Besser 
geht es einfach nicht.“

Dies gilt nach seiner Mei-
nung auch für die beiden Kö-
nigspaare Jens Lindemann 
und Corinna Bauerdick so-
wie Karsten und Sandra 
Beckmann (Bild), die die Ga-
ranten für die tolle Stimmung 
auf dem Schützenfest waren.

Noch einmal auf den Um-
satz eingehend, merkte der 
Brudermeister an: „Wir ha-
ben zwar etwas weniger Bier 
verkauft, dafür aber mit 186 
Liter eine Menge Eistee und 
46 Flaschen Korn. Der Eis-
tee war dank unserer Jung-
schützen der Renner. Bereits 
am Sonntagmorgen muss-
te unser Festwirt Olaf Keul 
nachordern.“
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Bei uns ist Qualität bezahlbar.

 Professionelle Beratung mit  
 3D-Planung bei Ihnen  
 Zuhause – auch abends   
 oder am Wochenende

 Ihr Vorteil – Direktvermarktung

 Komplett-Montage-Service

 Geräte namhafter Hersteller

www.kuechen-balve.de

Gehringer Schlade 38
58802 Balve
Tel.: 02375 937399
Mobil: 0173 7489261

Mo 14:30 - 16:00
Di 15:00 - 16:30
Mi 10:30 - 12:00
Do 13:00 - 14:00
Fr 08:00 - 09:30

Josef-Pütter-Str. 2       58802 Balve       Fon 02375/937449-0          

kompetenz für fenster & türen
Ihr [1st]-window-partner in Balve

www.teamportal-online.de

Die Unterschriftenak-
tion gegen den Net-
to-Markt auf dem 

ehemaligen Kiebitz-Gelän-
de an der Hönnestalstraße ist 
vorzeitig vom Verein „Hön-
netal im Wandel“ gestoppt 
worden. 

Wie während des Schüt-
zenfestes in Garbeck zu hören 
war, hat die Initiatorin Sabi-
ne Biehs-Romann die Aktion 
als beendet erklärt, weil der 
Discounter Fakten geschaf-
fen habe. Viele Balver fragen 
sich jetzt natürlich, warum 
der Verein Hönnetal im Wan-
del erst jetzt erkannt hat, dass 
der Lebensmittelmarkt an der 
Hönnetalstraße nicht zu ver-
hindern ist. Schon gar nicht 
durch eine Unterschriftenakti-
on, an der sich 267 Gegner be-
teiligt hatten.

Denn bereits als die Un-
terschriftenliste in Gar-

Gegner des Netto-Marktes
hissen die Weiße Flagge

beck ausgelegt wurde, war 
bekannt, dass ein Netto-
Markt in die Innenstadt 
von Balve kommt. Nicht 
zuletzt aus diesem Grunde 
hatten sich Bürgermeister 
Hubertus Mühling und der 
gesamte Balver Fachhan-
del gegen die Unterschrif-
tenaktion ausgesprochen, 
und zwar mit deutlichen 
Worten. 

Im Gegensatz zu Sabi-
ne Biehs-Romann und ih-
ren Mitstreitern sieht die 
Mehrheit der Balver  Bür-
ger den neuen Markt in un-
mittelbarer Nähe der City 
positiv. Dazu gehören auch 
die  Betreiber des Markant-
Marktes, Jedowski und Gro-
te, um deren Existenz auf 
dem Drostenplatz sich der 
Verein Hönnetal im Wandel 
mehr Sorgen macht als die 
Fachhändler selbst.

Das Amtsgericht 
Menden verurteilte 
den ehemaligen Ba-

demeister wegen sexuellen 
Missbrauchs eines Kindes 
zu einem Jahr und drei Mo-
naten Haft, setzte die Frei-
heitsstrafe allerdings zur Be-
währung aus.

Das Urteil, das bei einigen 
Balvern, vor allem bei den El-
tern, als zu milde angesehen 
wird, ist sicherlich darauf zu-
rückzuführen, dass der An-
geklagte schon während der 

Ex-Bademeister von 
Amtsgericht verurteilt

Ermittlungen durch die Staats-
anwaltschaft Arnsberg ein Ge-
ständnis abgelegt und dem 
Jungen damit eine Aussage 
vor Gericht ersparte. 

Ein weiterer Grund, der 

wichtige Rolle gespielt hat, 
ist eine angekündigte The-
rapie wegen seiner sexu-
ellen Neigung zu Kindern. 
Sollte er sie nicht in An-
spruch nehmen, dann wan-
dert der Mann hinter Schloss 
und Riegel.
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Medizinisches Versorgungszentrum St. Damian
 DRK Tagespflege Frau Wessel 02373 / 9886 20

Hausärzte
Frau Andrea Dubiel Kneipp Aktiv- Kneipp-Verein Balve e.V. 02375/4623 
Innere Sanitätshaus Sittler 02932 / 7770

Gastroenterologie Kardiologie
Frau Dr. med. Birgit Koberg Herr Nafe Ashour Tai Chi  Qi Gong 01577 / 357 80 19

Entspannung Klangmassage Iris Krämer 02375/913919
Medizinisches Zentrum Hönneinsel  Selbsthilfegruppe COPD 02375 / 2052 35
02373 / 399 370 Ambulante Pflege IntensivCare Hemer 02372/84 47921
Orthopädie Dr. med. Ulrich Hachenberg Wohngruppe Intensivpflege St. Marien 02375/9390253
Orthopädie & Unfallchirurgie Dr. med Jörg Jäger Ambulante Pflege MobiDoc Pflegedienst 02375 / 2059952
Naturheilpraxis Demenz Wohngruppe Seniorcare Frau Vetter 02933 5632
Heilpraktikerin Michaela Fischer 02375 / 205 47 88 Bistro & Cafe  im Eingangsbereich Frühstück 
                              Weitere Informationen auf www.gesundheitscampus-sauerland.de

02375 / 82 125

Physiotherapie Praxis Dorothee Herde 02375 / 1070
REHA Reha-Sport-Verein Balve e.V. 02375/82 210 u.82 211

Demenzbetreuung Heike Guth-Mindhoff 02375/204400

Dr. med. Hans Christoph Hautkappe

Ergotherapie   Praxis Katharina Görlitz 02375 / 82203

, dariuschabi@gmail.com

Martin Severin, seit 
22 Jahren aktiv in 
der Schützenbru-

derschaft Hl. Drei Könige 
Garbeck und seit 10 Jah-
ren Kompanie-Hauptmann 
des Oberdorfes, stand am 
Schützenfest-Samstagabend 
in Garbeck völlig überra-
schend im Mittelpunkt. 

Der Grund: Der Stellver-
tretende Kreisoberst Diet-
mar Werner aus Amecke und 
Amtsoberst Reimund Ved-

Hohe Auszeichnung für
Kompanie-Chef Martin Severin

Die 3. Kompanie der 
Schützenbruder -
schaft St. Sebastian 

Balve lädt am Samstag, 11. 
August, ab 19.30 Uhr, zu ih-
rem traditionellen Küppel-
chenfest auf dem „Baum-
berg“ ein. 

Wie gewohnt werden eine 
gemütliche Atmosphäre, 

„Dritte“ lädt zum Küppelchenfest
tolle Musik, reichlich Ge-
tränke vom Bierwagen und 
der Cocktailbar sowie Köst-
liches vom Grill geboten. 
Bei schlechtem Wetter ste-
hen ausreichend trockene 
Plätze zur Verfügung.

Im Rahmen ihres Küp-
pelchenfestes werden die 
Schützenbrüder sicherlich 

auch auf ihren Erfolg beim 
Kompanie-Pokalschießen 
anstoßen. Denn die „Drit-
te“ sicherte sich mit deut-
lichem Vorsprung vor allen 
anderen Kompanien und den 
Jungschützen den Wander-
pokal der Schützenbruder-
schaft St. Sebastian Balve. 
Überdies hofft die 3. Kom-

panie, dass sich unter den 
zahlreichen Gästen auch das 
neue Königspaar der Balver 
Bruderschaft, Giacomo van 
Meegen und Nina Autering, 

wird es natürlich Blumen für 
die hübsche Königin geben, 
überreicht vom Kompanie-
Chef Simon Junk.

der-Stute aus Mellen zeichne-
ten den bescheidenen Schüt-
zenbruder mit dem Großen 
Wappenteller des Sauerländer 
Schützenbundes aus. 

Nach der Ehrung erfreuten 
die Vertreter des Kreisvor-
standes die Ehefrau des Kom-
panie-Chefs, Sabine Severin, 
mit einem prächtigen Blumen-
strauß. „Wir möchten uns bei 
Dir dafür bedanken, dass Du 
die ehrenamtliche Arbeit Dei-
nes Mannes Martin stets tat-
kräftig unterstützt hast“, be-
tonte Dietmar Werner unter 
dem starken Applaus der zahl-
reichen Gäste in der sehr gut 
besuchten Schützenhalle.
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Bahnhofstraße 10 · 58809 Neuenrade · www.elektro-fi lter.de

Elektroinstallation · Smart Home Technik
Industriekundendienst
Thermographie ISO 9712 · Photovoltaikanlagen
Datennetzwerktechnik · Kommunikationsanlagen
Elektrogeräte: Verkauf und Kundendienst
Villeroy & Boch – ganzjährig 20% Rabatt (außer Sonderpreise)

Kranken- und Dialysefahrten
  für alle Kassen

Großraum-
 Taxi
 für 8 Personen

rollstuhlgerechtes Taxi

T A X I
WOLFGANG
ZABEL

Tel. Balve
36 83 + 45 55

Meisterbetrieb Philipp Platte

Kundendienst

Berat
ung

Wartu
ng

Tel. 02392 60202  Mobil 0171 5158517

Krankenpflege
Körperpflege
Wundversorgung
Injektionen
Blutzuckerkontrolle

Essen auf  Rädern
Examinierte Mitarbeiter

(m/w) gesucht!Mit dem Tanz auf 
Langen Brücke 
endete traditionell 

das Schützenfest der Bruder-
schaft Heilige Drei Könige 
Garbeck. Die Bilanz des 
3-tägigen Festes fällt sehr 
positiv aus. „Wir haben ein 
sehr schönes Schützenfest 
mit tollen Gästen gefeiert. 
Ich wäre rundum zufrieden, 
wenn mein Stellvertreter 
Martin Vielhaber nicht zu-
sammengeschlagen worden 
wäre“, erklärt der 1. Vorsit-
zende Hubertus Schulte, der 
auf einen sehr guten Besuch 
und eine deutliche Umsatz-
steigerung verweisen kann. 
„Wir hatten vor allem am 
Samstag einen sehr guten 
Bierumsatz. Das lag auch 
daran, dass sich auch vor der 
Schützenhalle viele Gäste 
aufgehalten haben“, fügt der 
sichtlich zufriedene Bruder-
meister hinzu.

-
sonanz auf die Korrektur 
am Sonntags-Festzug aus, 

Positive Schützenfestbilanz Garbeck:

Sonntags-Festzug 
kommt sehr gut 
bei Besuchern an

in dessen Mittelpunkt Jür-
gen („Schalke“) und Sylvia 
Grevener standen. Denn es 
standen so viele Menschen 
an den Straßenrändern wie 
lange nicht mehr. Ein Grund 
war sicherlich das Königs-
paar, aber auch die kurzen 
Wege des Festzugs. „Dass 
das Königspaar am Sonn-
tag auf dem Parkplatz an der 
Pfarrkirche abgeholt wurde, 
ist super. Jetzt  müssen wir 
nicht stundenlang auf den 
Festzug warten“, so der ein-
hellige Tenor der Schützen-
festler aus Garbeck und den 
anderen Ortsteilen von Bal-
ve. 

„Wir hoffen, dass wir in 
unserer nächsten Mitglie-
derversammlung eine Mehr-
heit dafür bekommen, auch 
zukünftig das Königspaar 
nicht zu Hause abzuholen, 
sondern an der Kirche“, sind 
sich Brudermeister Hubertus 
Schulte und Oberst Manfred 
Schwermann mit ihren Vor-
standskollegen einig.

Das neue Königspaar: Ralf und Moni Geuyen.
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort mehrere

MEDIENTECHNOLOGEN 
OFFSETDRUCK (W/M)
(O ) f   E   
H  M  S   F   C   L

IMMERM NN DRUCK  ERL G GM H
S  W    
Als grosse Druckerei in Südwestfalen sind wir seit fast 90 Jah-
ren ein sauerländisches Familienunternehmen mitten in Balve. 
Wir sind für unsere Kunden der erste Ansprechpartner für die 
Produktion von hochwertigen Zeitschriften, Schul- und Lernun-
terlagen, sowie Bedienungsanleitungen oder Loseblattwerken.

D S ERW RTET SIE

chien und ein hohes Teambewusstsein, welches durch regelmä-
ßige Mitarbeiterveranstaltungen gestärkt wird.

D S ERW RTEN WIR

technisches Verständnis,

Arbeitsweise

und gewissenhaft,

einem erfolgreichen Team interessiert.

EWER UNG  
Südwestfalens werden? Bewerben Sie sich direkt bei uns
unter . 
Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen.

Jobs+
Karriere

beiZimmermann

Zimmermann

Sie wollen mehr über uns erfahren? Klicken und anrufen.
www.zimmermanndruck.de
Zertifi zierungen | PSO | FSC® | PEFC® | ClimatePartner®

Wenn am Schüt-
zenfest-Diens-
tagabend Musik 

auf der Hauptstraße zu hö-
ren ist, dann  sind die Run-
kel-Schützenfestler unter 
Leitung von Runkel-Major 
Gerri Hesse in ihrem Ele-
ment. So auch diesmal vor 
dem Haus Padberg. Denn 
hier wurde in einem span-
nenden Wettkampf der neue 
Runkelkönig Klaus Wort-
mann ermittelt. Zu seiner 
Königin erwählte er  Freun-
din Jana Egger. 

Bevor jedoch Runkel-Ma-
jor Gerri Hesse die Prokla-
mation der neuen Regenten 
vornahm, lieferten sich 
Christian Wulf, Daniel Pütz, 
Andreas Schulte, Hubertus 
und Matthias Wyzik,  sowie 
Tim Hertin mit einer Plastik-
pistole und Kunststoffmuni-
tion einen tollen Wettkampf. 

Als Christian Wulf, der 
mit seinen Kameraden vom 
Musikverein Balve und Da-

Klaus Wortmann ist 
neuer Runkelkönig

niel Pütz für die Festmu-
sik zuständig war, eine Pau-
se einlegte, bat Gerri Hesse 
Klaus Wortmann sich am 
Wettstreit zu beteiligen. 

Als der junge Mann die 
Bitte in die Tat umsetzte, 
war das Runkelschie-
ßen abrupt beendet. Klaus 
Wortmann mutierte mit 
seinem Volltreffer völlig 
unerwartet zum neuen Bal-
ver Runkelkönig. Gemein-
sam mit seiner Königin 
Jana und den Runkelschüt-
zenfestlern wurde kräftig 
bei Gastwirt Mirko Stani-
sic gefeiert. 

Unter den Gästen war 
auch das neue Königspaar 
der Schützenbruderschaft 
St. Sebastian Balve, Giaco-
mo van Meegen und Nina 
Autering, die bis um 2.30 
Uhr am Dienstagmorgen in 
der Balver Höhle viel Spaß 
hatten. „Es war super“, so 
der Kommentar der neuen 
Regenten. 

Gerry Hesse neuer Gänsekönig in Beckum
Beckum. Nach dem Schützenfest wird in Beckum seit vielen Jahren der 
Gänsekönig ermittelt. Diesmal heißt er Gerry Hesse (Balve), der bereits 
während des Schützenfestes mit einem Orden von den Beckumern geehrt 
wurde. Die Proklamation des neuen Gänsekönigs fand im Beisein von 
Gänse-Bischof „Freddy“ Daake und Schwertträger Markus Fälsch statt. 
Zu seiner Königin erwählte König Gerry Tobias Jönsen. Gerry Hesse trat 
die Nachfolge von jenen Schützenbrüdern an, die sich in der Vergangen-
heit als Gänsekönige haben feiern lassen. Darunter Markus Busche (vor 
25 Jahren) und der verstorbene Friedel Harnischmacher, der vor 30 Jah-
ren den Spaß in Beckum mitmachte. 
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Als die KFD-Damen 

in die Hauptstadt 
von Westfalen, Münster, 
in die Hönnestadt zurück-
kehrten, waren sich alle 
59 Teilnehmerinnen einig: 
„Wir hatten einen schönen 
Tag in Münster.“

Die Damen starteten ihren 
-

ner kurzweiligen und infor-
mativen Stadtführung. Be-
ginnend am Dom, gingen 
sie am Bischofssitz vor-
bei, zum Antiquariat „Wils-
berg“, weiter ins Kuhvier-
tel (Münsters Partymeile) 
und anschließend zum alten 

Balver KFD-Damen erleben schönen Tag in Münster
Rathaus in den Friedens-
saal.

Danach hielten sich die 
meisten Damen Dank des 
sonnigen Wetters in einem 
Straßencafé auf. Von der In-
nenstadt ging es dann zum 
gemeinsamen Kaffeetrin-
ken ins Café „Zum Him-
melreich“ am Aasee. Von 
der Goldenen Brücke aus 
führte die anschließende 
Bootstour bis zum Zoo. Hier 
wartete bereits die Busfah-
rerin und fuhr die 59 Da-
men zum Abschluss in die 
Münsteraner Innenstadt, 
wo man im Töddenhoek 
das Abendessen einnahm. 

Nach einem tollen 
Schützenfest an 

nun auch die Jüngsten des 
Ortes feiern. Deshalb lädt 
der Vorstand der St.-Huber-
tus-Schützenbruderschaft 
Volkringhausen alle Kin-
der zum Kinderschützen-
fest ein. Das Fest beginnt 
am Sonntag, 2. September, 
um 14 Uhr mit einem „Vo-
gelschießen“ an der Schüt-
zenhalle. 

Wenn die Nachfolger der 
noch regierenden Kinderma-
jestäten Paul und Mia Eick-

Kinderschützenfest 
in Volkringhausen

hoff ermittelt sind, stehen 
für die Kinder Spiele und 
Unterhaltung auf dem Pro-
gramm. Traditionell werden 
diese vom amtierenden Kö-
nigspaar, Torben Reuß und 
Evelina Neuhaus, nebst Hof-
staat ausgerichtet. 

„Jung und Alt sind herz-
lich eingeladen, für Ge-
tränke und Speisen ist ge-
sorgt“, so der 1. Vorsitzende 
der Schützenbruderschaft 
Vokringhausen, Stephan 
Neuhaus, der auf einen gu-
ten Besuch des Kinderschüt-
zenfestes hofft.

Öffnungszeiten Hallenbad Balve
Balve. Das Hallenbad Balve wird bis zum 10. August innerhalb der 
Sommerferien für den öffentlichen Badebetrieb wie folgt geöffnet:

Dienstags von 18 bis 22 Uhr
Mittwochs von 18 bis 22 Uhr

Donnerstags von 15 bis 20 Uhr
Freitags von 18 bis 22 Uhr.

Wie nicht anders zu erwarten, ist das Hallenbad Balve diesmal wieder 
in den Ferien geschlossen, und zwar vom 15. bis 24. August – urlaubs-
bedingt.

Balver Landfrauen grillen in Hemer
Balve. Die Balver Landfrauen treffen sich zum Grillabend am 10. Au-
gust um 19 Uhr bei Ulrike Beckmann in Hemer- Brockhausen, Neuer 
Weg 8a. Jede Landfrau wird gebeten, einen Salat, eine Beilage oder Dipp 
mitzubringen.
Anmeldungen bis zum 4. August bitte an Anja Schweitzer, Telefon 
02375/9249833, Mobil 0176/32951074 oder per Mail anja-balve@web.
de oder bei den Ortslandfrauen.

Mit Kolpingsfamilie nach Köln
Garbeck. Die Kolpingsfamilie Garbeck lädt zu ihrer jährlichen Tages-
fahrt am Samstag, 25. August, ein. Ziel ist Köln. Am Kolpinggrab in der 
Minoritenkirche wird Msgr. Dr. Cosmas Alule mit den Teilnehmern eine 
Hl. Messe feiern. Für das Mittagessen sind Plätze in einem Brauhaus re-
serviert. 
Um 15 Uhr startet eine einstündige Rundfahrt auf dem Rhein. Zum Fla-
nieren in einer der Fußgängerzonen, um sich den Dom oder ein Museum 
anzusehen, bleibt genügend Zeit. Der Bus fährt um 8 Uhr ab Garbeck. 
Die Rückfahrt ab Köln ist um 18 Uhr vorgesehen. Alle Interessierten 
sind zur Teilnahme eingeladen. Anmeldungen nimmt Willi Schmoll 
(02375 20068) bis zum 10. August entgegen.

Mit Kolpingforum 
auf Spuren unserer Vorfahren

Balve. Nach dem sehr gut besuchten „WÜSITRI“ (Würstchenessen, Sin-
gen und Trinken) richtet sich auch die zweite Sommer-Veranstaltung des 
Kolpingforums Balve nicht nur an die Mitglieder der Kolpingsfamilie, 
sondern an jedermann. Am Mittwoch, 22. August, wird eine Tagesfahrt 
in das Neanderthal-Museum im Neandertal bei Düsseldorf und nach 
Hattingen angeboten. Anmeldungen ab sofort bis 17. August bei Birgit 
Schäfer, Telefon 3689 oder Monika Schraven, Telefon  5555.                                      
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4.-6.8.2018, Mellen, Schützenfest in Mellen, Schützenhalle, 
Schützenbruderschaft St. Hubertus Mellen

6.8.2018, 19.30 Uhr, Langenholthausen, Plattdeutscher Abend, 
Gasthof Habbel 

11.8.2018, Balve, Küppelchenfest der 3. Kompanie, am Baum-
berg, Schützenbruderschaft St. Sebastian Balve

18.8.2018, 14 Uhr, Garbeck, Biergarten, Schützenhalle Garbeck, 
Fanclubs Dortmund / Bayern

19.8.2018, 10 Uhr, Balve, Wanderung: Panoramaweg Wiemering-
hausen, Treffpunkt Parkplatz am Bahnhof, SGV-Abt. Balve

21.-24.8.18, Balve, Sommerferienaktion für Kinder an der Luisen-
hütte Wocklum, Märkischer Kreis

24.8.2018, 15 Uhr, Balve/ Wocklum, Einsegnung Trostwald in 
Wocklum 

25.8.2018, Garbeck, ReparaturCa-
fé und Tauschbörse im alten Edeka-
Markt, Dorfmitte

26.8.2018, 14-16 Uhr, Balve, Of-
fene Führung durch die Luisenhütte 
Wocklum, Förderverein Luisenhütte 
u. Märkischer Kreis

29.8.2018, 14.30 Uhr, Balve, Seni-
orenwanderung: Die Lenne in Wer-
dohl, Treffpunkt Parkplatz am Bahn-
hof, SGV- Abt. Balve

, Bal-
ver Höhle, Schützenbruderschaft St. 
Sebastian Balve

1.9.2018, 8.30-16.30 Uhr, Balve, 
Erste-Hilfe-Kurs, Malteser-Ge-
schäftsstelle, Malteser Hilfsdienst 
Balve

1.9.2018, 9 Uhr, Balve, Einladung 
zum Fairen Frühstück, Kirchplatz 
v. St. Blasius Balve, Dritte-Welt-
Gruppe Balve 

1.9.2018, Balve, Abrechnung vom 
Schützenfest, Balver Höhle, Schüt-
zenbruderschaft St. Sebastian Balve

1.9.2018, Volkringhausen, Abrech-
nung vom Schützenfest, Schützen-
halle, Schützenbruderschaft St. Hu-
bertus Volkringhausen

2.9.2018, 10 Uhr, Balve, Wande-
rung: Lennesteig 1. Etappe, Treff-
punkt Parkplatz am Bahnhof, SGV- 
Abt. Balve

2.9.2018, Beckum, Kinderschüt-
zenfest in Beckum, Vereinsheim 
Waldeslust, Geselligkeitsverein Wal-
deslust

2.9.2018, 10 Uhr, Eisborn, Trödel-
markt in Eisborn, Schützenhalle 
Eisborn, Frauenchor Querbeet Eis-
born

2.9.2018, Garbeck, Pfarrfest Kath. 
Pfarrkirche Garbeck, Kath. Pfarrge-
meinde Hl. Drei Könige Garbeck

 Veranstaltungen in Balve vom 4. Aug. bis 4. Sept. 2018
2.9.2018, 10 Uhr, Mellen, Burgberglauf, Sportplatz in Mellen

2.9.2018, Volkringhausen, Kinderschützenfest Volkringhausen 
Schützenhalle, Schützenbruderschaft, St. Hubertus Volkringhausen“

3.9.2018, 16- 20.30 Uhr, Balve, Freiwillige Blutspende, Städt. Re-
alschule Balve, DRK Blutspendedienst Hagen

3.9.2018, 19.30 Uhr, Balve, Kolpingsforum: Besuch bei der Chri-
stusgemeinde in der Helle, Kolpingsfamilie Balve

4.9.2018, 19 Uhr, Mellen, Dorfversammlung, Landmarkt Mellen, 
Veranstalter Ortsvorsteher Marco Voge

Alle Angaben ohne Gewähr
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Ein sehr übler Vor-
fall in der Nacht von 
Samstag auf Sonntag 

erschüttert die Schützenbru-
derschaft Heilige Drei Kö-
nige Garbeck. Denn das Fest 
der Freude und des Froh-
sinns zeigte am Sonntag-
morgen gegen 3.30 Uhr sei-
ne häßlichste Fratze. 

Was ist passiert? Mar-
tin Vielhaber, seit nunmehr 
acht Jahren 2. Vorsitzender 

Schützenfest Garbeck:

Ist der 2. Vorsitzende Vielhaber von einem 
Garbecker brutal niedergeschlagen worden?

der Schützenbruderschaft 
Garbeck, übernahm auf 
dem Schützenfest die Nach-
schicht. Als er gegen 3 Uhr 
den Bierstand vor der Schüt-
zenhalle schließen lassen 
wollte, soll er von einem 
Gast angepöbelt worden 
sein: „Wenn Du hier zu-
machst, dann bekommst Du 
was auf die Fresse.“ 

Was wenig später ge-
schah, hat der 2. Vorsitzende 

der Bruderschaft nicht mehr 
mitbekommen. Denn als er 
erwachte, lag er bereits im 
Krankenwagen. Irgendein 
rabiater Schützenfestbesu-
cher hatte ihn mit mehreren 
Schlägen so hart getroffen, 
dass er vorübergehend das 
Bewusstsein verlor. Noch 
im Krankenhaus habe für 
ihn aber fest gestanden: „Ich 
mache weiter. Denn ich las-
se mir meinen Spaß nicht 

nehmen. Das Ganze ist zwar 
sehr ärgerlich, aber es ist 
nun einmal so: Die Beklopp-
ten sterben nicht aus.“ 

Wer der Täter ist, steht 
auch drei Wochen nach dem 
heimtückischen Überfall 
nicht fest. Als dringend Tat-
verdächtiger gilt ein Garbe-
cker, der den 2. Vorsitzen-
den Martin Vielhaber brutal 
attackiert haben soll.

R. Elmerhaus

Als der Mercedes-
Fahrer aus Werdohl 
am 20. Juli in Lan-

genholthausen einen Unfall 
verursachte, bei dem es zwei 
Geschädigte gab, kam schon 
vor Ort der Verdacht auf: 
Der Mann steht unter Alko-
holeinwirkung. 

Der 62-jährige Mann aus 
Werdohl befuhr am frühen 
Freitagabend mit seinem 
Pkw die Neuenrader Straße 
in Richtung Balve. Kurz vor 
der Einmündung der Iser-

eine Baustellenampel, vor 
der ein 80-jähriger Garbe-
cker mit seinem Pkw stand. 
Vor ihm wartete ein 56-jäh-
riger Neuenrader mit seinem 
Motorrad, da die Ampel auf 
Rot stand.

Der Werdohler, der den 
Polizeibeamten nicht erklä-
ren konnte, warum es zum 
Unfall gekommen war, fuhr 
mit seinem Mercedes auf 
den Pkw des Garbeckers 

Alkohol Ursache für
Unfall vor roter Ampel

und schob diesen auf das 
Motorrad des Neuenraders, 
der äußerst unsanft auf dem 
Asphalt landete.

Bei dem Crash wurden der 
Verursacher und der Krad-
fahrer leicht verletzt. Es ent-
stand an den drei Fahrzeugen 
erheblicher Sachschaden 
(28.000 Euro). Während der 
Unfallaufnahme stellten die 
Polizeibeamten fest, dass 
der Verursacher unter Alko-
holeinwirkung stand. 

Ein Alcotets ergab einen 
deutlich zu hohen Wert, um 
noch am Straßenverkehr 
teilzunehmen. Ihm wurde 
eine Blutprobe entnommen 
und der Führerschein zu-
nächst sichergestellt.

Dagegen legte der Unfall-
verursacher ebenso Wider-
spruch ein wie gegen die 
dann ausgesprochene Be-
schlagnahme. Er wird sich 
trotzdem eine längere Zeit 
von seinem Führerschein 
verabschieden müssen.

Der Förderverein der 
Freiwilligen Feuer-
wehr Mellen war-

tet nach wie vor auf seinen 
neuen Vorstand. Der sollte 
eigentlich im Juli gewählt 
werden, nachdem die Au-
ßerordentliche Mitglieder-
versammlung Anfang des 
Jahres vom Amtsgericht als 
nichtig erklärt worden ist. 

Auch heuer ist den Ver-
antwortlichen des Förder-
vereins bei der Einladung 
ein Lapsus unterlaufen, so 
dass eine form- und fristge-
rechte Mitgliederversamm-
lung nicht zustande kommen 
konnte. 

Mit Blick auf die für den 
23. Juli vorgesehene Außer-
ordentliche Mitgliederver-
sammlung im Feuerwehrge-
rätehaus in Mellen erklärte 
der Kommissarische Vorsit-
zende Lukas Vedder-Stute: 

Feuerwehr-Förderverein Mellen:

Formfehler
verhindert Wahlen

„Uns ist bei der Pressemit-
teilung ein Fehler unterlau-
fen. Wir haben es versäumt, 
den Tagesordnungspunkt 
Wahlen zu veröffentlicht. 
Anders am Schwarzen Brett, 
da haben wir alles rich-
tig gemacht. Da jedoch die 
Einladung in der Presse die 
wichtigere von beiden ist, 
mussten wir die Versamm-
lung leider absagen“, so Lu-
kas Vedder-Stute. 

Er soll während der näch-
sten Mitgliederversamm-
lung, das Datum steht noch 
nicht fest, die Nachfol-
ge von seinem Bruder Jo-
hannes antreten. „Noch ist 

betont der sympathische 
Feuerwehrmann aus Mel-
len, der bis kurz vor 22 Uhr 
mit seinen Kameraden aus 
der Löschgruppe geübt hat-
te.



Seite 22

Jahrgang 6 Nr. 8/2018

Der Vorsitzende des 
Hegerings Balve, 
Stephan Honert, 

ist sehr traurig, aber auch 
gleichzeitig wütend auf 
den Hundebesitzer, dessen 
Tier vor einigen Wochen  
eine Ricke in Garbeck ge-
rissen hat. Denn wie von 
ihm angekündigt, haben 
die Kitze kaum eine Über-
lebenschance. 

Diese Vermutung bestä-
tigte sich leider. Denn der 
Hegeringleiter musste ein 
Rehkitz von seinen Leiden 
erlösen. „Jetzt sieht man die 
Ausmaße der Tragödie, die 

Hegeringleiter Honert ist wütend
auf uneinsichtigen Hundeführer

ein uneinsichtiger Hunde-
führer ausgelöst hat“, ärgert 
sich Stephan Honert darü-
ber, dass jetzt abermals eine 
Ricke am „Hakenhorn“ in 
Garbeck von einem Hund 
gerissen worden ist.

Als in Höveringhau-
sen ein Rehkitz im Garten 
von Josef Schrage gesich-
tet wurde, informierte Win-
fried Reinken sofort den 
Hegeringleiter. Zuvor war 
das junge Reh bereits einem 
Spaziergängerin in Hö-
veringhausen in der Nähe 
des Spielplatzes aufgefal-
len. Es sei wohl aus Rich-

tung Beckers Treppchen 
ins Dorf gelaufen. Deshalb 
liege die Vermutung nahe, 
dass es sich um ein Kitz 
handelt, das von der geris-
senen Ricke stammt, so Ste-
phan Honert.  

Das Kitz war extrem ge-
schwächt und sehr stark un-
terernährt. Gregor Schwer-
mann (Langenholthausen) 
hatte Stephan Honert emp-
fohlen, das Kitz mit Läm-
mermilch zu füttern. „Ich 
habe sofort von der  Schä-
ferei Linsmann in Garbeck 
die Milch bekommen. Lei-
der ist das Kitz während des 

Fütterns immer schwächer 
geworden, so dass ich es er-
lösen musste“, sagt der He-
geringleiter, der bis zuletzt 
daran geglaubt hatte, es ret-
ten zu können.

-
ge des Kitzes zu überneh-
men. Schade, dass es dazu 
nicht mehr gekommen ist“, 
so Stephan Honert, der aber-
mals die Hundeführer bittet, 
ihre Tiere in den Wäldern an 
die Leine zu nehmen, damit 
nicht noch mehr Ricken und 
Kitze ihr Leben lassen müs-
sen.

Die Polizei hatte Mit-
te Juli gegen 6.30 
Uhr alle Hände voll 

zu tun. Denn ein lediglich 
mit Unterhose und T-Shirt 
bekleideter Mann hatte sich 
aus der Glärbach in Rich-
tung Stadtmitte in Bewe-
gung gesetzt. 

Da der Balver, der der 
Polizei auf Grund seines 
Drogenkonsums seit lan-
ger Zeit bekannt ist, Mes-
ser und Hammer bei sich 
trug, machte sich eine Frau 

Leichtbekleideter Balver
hält Polizei in Atem

Sorgen, wegen des eigen-
tümlichen Verhaltens des 
Mannes. Auf ihre Initiative 
wurde die Polizei informiert, 
die mit einem größeren Auf-
gebot in der Hönnestadt an-
rückte und den allem An-
schein nach verwirrten 
Zeitgenossen in der City 
stoppen konnte. 

Anschließend ließen die 
Ordnungshüter den 35-jäh-
rigen Balver in die Psychi-
atrische Klinik zu Frönsberg 
einweisen. 

Dem Glockenspiel 
der Filiale Balve 
soll ein neues Lied 

geschenkt werden. Stim-
men Sie über das neue Mu-
sikstück mit ab und gewin-
nen Sie attraktive Preise.

Zur Wahl stehen die 
Lieder „Love me tender“, 
„Close your eyes“, „Gute 
Nacht Freunde“ und „Wer 
soll das bezahlen“. Unter 

Neue Lieder für 
Glockenspiel

allen Teilnehmern werden 
Balver Gutscheine ver lost. 
Abstimmungskarten liegen 
beim Balver Fachhandel 
aus.

Die Aktion der Volks-
bank in Südwestfalen eG 
wird unterstützt vom Stadt-
marketing Balve, dem Bal-
ver Fachhandel und dem 
Verkehrsverein Balve.

Mini-Waldbrand war schnell gelöscht

Beckum. Die Freiwillige Feuerwehr Balve war nicht nur beim Wald-
brand in Altena im Einsatz, sondern auch in der Stadt Balve. Am Freitag-
abend gegen 20.30 Uhr rückten die Kameraden aus dem Unteramt und der 
Stadtmitte aus, um in Beckum einen Waldbrand zu löschen. Um an das in 
Brand geratene Gestrüpp zu gelangen, mussten die Kameraden ein großes 
Stoppelfeld queren und etliche Meter Schlauch verlegen. Aber schon kurz 
nachdem es Wasser Marsch hieß, war das Minifeuer gelöscht und damit 
ein Großbrand verhindert worden. Warum es in dem unwegsamen Gelän-
de (Beckumer Feld) zu einem Brand gekommen ist, dazu konnte die Wehr 
nichts sagen. Dort wo sie unter Leitung von Stadtbrandinspektor Oliver 

Volkringhauser Schützen 
rechnen ihr tolles Fest ab

Volkringhausen. Der Vorstand der St. Hubertus-Schützenbru-
derschaft Volkringhausen lädt die Mitglieder der Bruderschaft 
zur Abrechnung des tollen Schützenfestes 2018 ein. Die Ver-

Hubertusheim statt. Auch die Schützenschwestern sind einge-
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Abfuhr Blaue Tonne
Revier 316  Montag  13. 08. 2018
Revier 317  Dienstag 14. 08. 2018
Revier 318  Mittwoch 15. 08. 2018
Revier 319  Donnerstag 16. 08. 2018
Revier 320  Freitag 17. 08. 2018

Abfuhr Graue Tonne
Revier 101 – Mini-Revier Montag
Hohlen Stein — Baumberg – Hassenborn – 06. 08. 2018
Stoppelkamp – Höveringhausen – Im Brauk- Montag
haussiepen + Mini 20. 08. 2018

Revier 102  Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 07. 08. 2018
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Dienstag 
Gehringer Schlade – Darloh 21. 08. 2018

Revier 103 Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 08. 08. 2018
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Mittwoch
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 22. 08. 2018

Revier 104 Donnerstag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 09. 08. 2018
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Donnerstag
 23. 08. 2018
Revier 105
Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Freitag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 10. 08. 2018
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Freitag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße 24. 08. 2018

Umfangreiche Informationen im Abfallkalender 2018!
(Alle Angaben ohne Gewähr)

Grünabfall
Jeden Samstag Erster Termin: Letzter Termin: Uhrzeit:
 17. März 2018 17. Nov. 2018 9 bis 14 Uhr
Jeden Mittwoch Erster Terimin: Letzter Termin: Uhrzeit:
 04. April 2018 24. Okt. 2018 16 bis 18 Uhr

Abfuhr Gelbe Tonne
Revier 206 – Mini-Revier Montag
Wocklum – Zum Kehlberg – Zum Plauderbaum – 13. 08. 2018
Zum Wieloh – Zum Ziegenroth  Montag
  27. 08. 2018

Revier 207 Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 14. 08. 2018
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Dienstag 
Gehringer Schlade – Darloh 28. 08. 2018

Revier 208 Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 15. 08. 2018
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Mittwoch
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 29. 08. 2018

Revier 209 Donnerstag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 16. 08. 2018
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Donnerstag
 30. 08. 2018
Revier 210
Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Freitag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 17. 08. 2018
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Freitag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße  31. 08. 2018

Möchten auch Sie mit
Ihrer Anzeige oder

einer Beilage unsere
Leser erreichen:

Wir helfen gerne weiter.

Medienberaterin
Sonja Ruschepaul
Tel. 02375 89945

Ihre
Medien-
beraterin
für den

Sonja Ruschepaul

Telefon: 02375 89945

Mobil: 0176 56927951

Fax: 02375 89933

E-Mail: s.ruschepaul@gmx.de

 anzeigen@hoenne-express.de

Widukindplatz 2 · 58802 Balve

Im Historischen Spiel an 
der Luisenhütte in Balve 
Wocklum tauchen Kinder 

ab 9 Jahren eine Woche lang 
in die Zeit der Hexenverfol-
gung und des Dreißigjährigen 
Krieges ein. 

Vom 21. bis 24. August 
2018 lernen sie mit museums-
pädagogischer Leitung haut-
nah das Leben vergangener 
Zeiten kennen. Als Bürger 
von Balve werden die Kinder 
zu Schmieden, zu Bronzegie-
ßern und zu Kunstmalern. Sie 
arbeiten mit Leder und stel-
len Kräutersalben her. Jedes 
Kind schlüpft also in eine Rol-

Noch Restplätze frei bei
Sommerferienaktion an Luisenhütte

le, erlernt verschiedene Hand-
werkstechniken und erfährt 
etwas über das soziale Gefüge 
der damaligen Zeit.

Von der Zeitgeschichte blei-
ben sie natürlich auch nicht 
unberührt. Man schreibt das 
1628: Feindliche hessische 
Truppen treiben ihr Unwe-
sen. Gleichzeitig passieren in 
der Stadt Balve merkwürdige 
Dinge. Das Wasser im Brun-
nen ist vergiftet, die Ernte ver-
dorben und das Vieh stirbt 
ohne ersichtlichen Grund.

Genau in dieser Situation 
hat der Hexenjäger des Lan-
desherrn, der Lizentiat Cas-

par Reinhardts, sein Kommen 
angekündigt. Ein Ruf eilt ihm 
voraus, vor dem der Teufel 
selber angeblich zittern soll. 
Wohl ist dem Bürgermeister 
dabei nicht… 

Wer sich für die Ferien-
freizeit vor der Haustür inte-
ressiert, sollte sich bald un-
ter Tel. 02352/966 7034 oder 
museen@maerkischer-kreis.
de  anmelden. Es sind noch 
ein paar Plätze frei. Die Kos-
ten für die Sommerferienak-
tion (einschließlich Mittages-
sen) betragen für vier Tage 80 
Euro pro Kind.



www.spk-mk.de

Zahlen ist 
einfach.

Weil die Sparkasse alle 
Möglichkeiten hat. 
Mobil, online, per App und 
in der Filiale. 

Wir zeigen Ihnen gern, wie 
alles funktioniert.


